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Herren Kreisliga B, Gruppe 2

FC Mittelstadt II : TSV Altenburg 
Samstag, 09.03.2024, 17:30 Uhr

Walker bleibt gegen den TSV Altenburg ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des FC Mittelstadt II, als Martin Walker das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Altenburg
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga B, Gruppe 2 musste der Gastverein in seinem
14. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Martin Walker, der
seine Partien gänzlich gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Schmitz / Baumgartner
bei ihrem 3:1 gegen Simon / Kleber doch überlegen. Die richtige Herangehensweise hatten Walker /
Lang beim 3:0-Sieg gegen Wulf / Metzger ab dem ersten Ballwechsel. Die richtige Taktik hatten
Knoblich / Bleher beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Zimmermann / Zimmermann ab
dem ersten Ballwechsel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Roland Schmitz gelang es, Benjamin Zimmermann im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Martin Walker wehrte eine 1:0
Satzführung von Bernhard Simon ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Beim Sieg in vier
Sätzen gegen Malte Wulf kam Simon Knoblich nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. 2:3 endete das Einzel zwischen Helmut Baumgartner und Thomas
Kleber aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Auf dem
falschen Fuß erwischte Matthias Bleher seinen Gegner Linus Zimmermann beim eher eindeutigen 3:
0-Triumph. Die richtige Herangehensweise hatte Simon Lang beim Sieg in drei Sätzen gegen Dieter
Metzger von Beginn an. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC Mittelstadt II und des
TSV Altenburg. Es dauerte eine Weile, bis Roland Schmitz seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Bernhard Simon hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste. Ein aufgrund der großen
TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Martin Walker beim
11:13, 11:6, 7:11, 11:8, 11:5 gegen Benjamin Zimmermann zu verrichten. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Mittelstadt II nun ein Punktekonto von 30:0 Punkten auf,
während der TSV Altenburg vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2024 gegen den TSV
Sondelfingen IV ansteht, 23:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Mittelstadt II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.03.2024 gegen den TuS Metzingen III.

 Statistik:
 FC Mittelstadt II

Doppel: Schmitz / Baumgartner 1:0, Walker / Lang 1:0, Knoblich / Bleher 1:0 
Einzel: R. Schmitz 1:1, M. Walker 2:0, S. Knoblich 1:0, H. Baumgartner 0:1, M. Bleher 1:0, S. Lang 1:
0 

 TSV Altenburg
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Doppel: Wulf / Metzger 0:1, Simon / Kleber 0:1, Zimmermann / Zimmermann 0:1 
Einzel: B. Simon 1:1, B. Zimmermann 0:2, T. Kleber 1:0, M. Wulf 0:1, D. Metzger 0:1, L.
Zimmermann 0:1


